
 
 

Protokollauszug 
aus der 

Konstituierende öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses  
vom 19.09.2019 

 
öffentlich 
Top 14.1 Ideenwettbewerb für Kita / Bürgertreff in der David-Gilly-Strasse 

19/SVV/0687 
geändert beschlossen 

 
Herr Kaiser bringt den Antrag ein und erinnert daran, dass die Stadtverordnetenversammlung im 
Januar 2019 die Entwicklungsziele für das Bornstedter Feld beschlossen hat. 
Die Verwaltung soll die Nutzergruppen an einen Tisch holen und gemeinsam einen Zeitplan auf-
zustellen und dann ein Wettbewerbsverfahren in Gang setzen. Auch die Regionale Jugendhilfe 
AG 1 soll einbezogen werden. 
Auf Nachfrage erklärt er, dass alle Nutzergruppen bereits in der Planungsphase einzubeziehen 
sind. 
Er verweist auf die Änderung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Ent-
wicklung des ländlichen Raumes, die allen Ausschussmitgliedern als Tischvorlage zur Verfügung 
gestellt wurde. 
 
Herr Kljunic fragt nach dem Jugendklub, der im Bornstedter Feld gebaut werden soll. 
 
Herr Kolesnyk weist darauf hin, dass dies in einer der nächsten Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses thematisiert wird. 
 
Herr Kolesnyk stellt die Fassung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und 
Entwicklung des ländlichen Raumes vom 17.09.2019 zur Abstimmung. 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu be-
schließen: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
 

- auf der Grundlage des Beschlusses 18/SVV/0735 (Konkretisierung der Ziele für den Ent-
wicklungsbereich Bornstedter Feld) und in Abhängigkeit von der Frist für den Weiterbe-
trieb der Gemeinschaftsunterkunft David-Gilly-Straße das Vorhaben vorzubereiten und 
dabei zunächst unter Einbeziehung der späteren Nutzer und zuständigen FB, Ver-
eine und Interessenvertretung in Bornstedt/Bornstedter Feld sowie den Sportver-
einen, die Nutzeranforderungen zu klären, 

 
- einen Zeitplan aufzustellen, 

 
- dazu unter Berücksichtigung von Beschluss 09/SVV/0746 (Wettbewerbe für Planungs- 

und Bauvorhaben in der Auftraggeberschaft der Landeshauptstadt Potsdam) ein geeig-
netes Qualifizierungsverfahren, in das die späteren Nutzer einbezogen werden, vor-
zuschlagen und 

 
- das Prüfergebnis im Herbst 2020 der SVV vorzulegen.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 
mehrheitlich bei einer Enthaltung angenommen.  
 



 


